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Herren Kreisliga 2

DJK St. Hildeg./Lindenhof : TV Gorxheim 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Jungmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Trotz Mark Hohenadel, welcher ungeschlagen blieb, konnte die DJK St. Hildeg./Lindenhof das
Heimspiel gegen den TV Gorxheim in der Herren Kreisliga 2 mit 3:9 nicht gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie unvollständig
angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Karl Jungmann in unter 2 Stunden
den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Hohenadel / Kiefer gelang es,
Jungmann / Rapp im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jöst / Jöst war für Piehl / Roth am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der kampflose Sieg von Schmidt /
Gutzmerow bescherte nachfolgend dem TV Gorxheim anschließend einen Punkt. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der Start
in die Partie hätte für Mark Hohenadel besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Jochen Jöst noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Rolf Jöst konnte Michael Kiefer
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Trotz
Blitzstart verlor Harry Piehl sein Spiel gegen Alexander Schmidt letztlich mit 1:3. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Karl Jungmann wurden derweil Lukas Mainka unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der
Reihe. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Roland Roth im Match gegen Sebastian
Gutzmerow. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Ohne Mühe gewann danach Holger
Rapp sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler der DJK St. Hildeg./Lindenhof und des TV Gorxheim in die Box. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Mark Hohenadel und Rolf Jöst entschieden, das
Mark Hohenadel letztendlich gewann. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Michael Kiefer gegen Jochen Jöst verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Nicht
ganz mithalten konnte Harry Piehl, beim 5:11, 11:8, 2:11, 6:11 gegen Karl Jungmann, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat die DJK St. Hildeg./Lindenhof in der Saison nun 6 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.03.2023
gegen den LSV Ladenburg III bevor. Für den TV Gorxheim steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTV Weinheim-West V am 23.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:18
geht.

 Statistik:
 DJK St. Hildeg./Lindenhof

Doppel: Hohenadel / Kiefer 1:0, Piehl / Roth 0:1 
Einzel: M. Hohenadel 2:0, M. Kiefer 0:2, H. Piehl 0:2, L. Mainka 0:1, R. Roth 0:1 

 TV Gorxheim
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Doppel: Jöst / Jöst 1:0, Jungmann / Rapp 0:1, Schmidt / Gutzmerow 1:0 
Einzel: R. Jöst 1:1, J. Jöst 1:1, K. Jungmann 2:0, A. Schmidt 1:0, H. Rapp 1:0, S. Gutzmerow 1:0


